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info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittel-
baden - Klinik Baden-Baden Balg, Balger Str. 50, 76532 
Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8-22 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der  
Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden - 
Klinik Baden-Baden Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo-Do 19-22 Uhr, Fr 18-22 Uhr
Sa, So und Feiertage 8-22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8 bis 24 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
7./8. Oktober – Kleintierklinik am Scheibenberg, Land-
straße 8, Telefon 07224 3396

Apotheken
Samstag, 7. Oktober
Eberstein-Apotheke,, Beethovenstraße 30, Gaggenau 
(Ottenau), Telefon 07225 70304
Sonntag, 8. Oktober
Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2, Baden-Baden 
(Innenstadt), Telefon 07221 24925
Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag � 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag � 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale	
Anja Gordon	� 9183-0
Bürgermeister	
Daniel Retsch	�  0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger	
Patricia Herrmann	�  9183 - 10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung, 
Stabsstelle Bürgermeister	
Manuela Frorath	�  9183 - 11
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung	
Werner Krieg	�  9183- 12
Kassenverwaltung	
Carolin Grimm	�  9183 - 13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle	
Karin Falk	� 9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente	
Nicole Klumpp	�  9183 - 15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung	
Oliver Dietrich	�  9183 - 19

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus�  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule � Tel. 07224 2170
Bauhof�  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser�  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel � Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei � Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach � Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau � Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt � Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg � Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt � Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl � Tel. 07223 81-0
Giftnotruf � Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
� Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-WeisenbachTel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach�  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten) � Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
� Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze) � Tel. 0800 2767767
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Amtliche Nachrichten

Johann-Belzer-Schule: Das neue Team  
der Schulkindbetreuung stellt sich vor
Bürgermeister Daniel Retsch konnte in den vergangenen 
Tagen das neue Team der Schulkindbetreuung begrüßen.
Die seit Jahren bewährten und zuverlässigen Mitarbeite-
rinnen in der Schulkindbetreuung Frau Magdalena Mayer 
und Frau Heidrun Held erhalten ab diesem Schuljahr Ver-
stärkung von Frau Susanne Dörrer und Frau Ursula Traut-
mann. Frau Dörrer hat bereits seit Juli das Schuki-Team un-
terstützt und Frau Trautmann hat seit Juni das Sekretariat 
in der Schule interimsweise übernommen.
Nachdem sich die Kinderzahl der zu betreuenden Kinder 
erhöht hat und ab dem Schuljahr 2023/2024 aktuell 42 
Schülerinnen und Schüler betreut werden müssen, sowie 
auch um die Urlaubs- und Krankheitsvertretung gewähr-
leisten zu können, war ein Personalmehrbedarf erforder-
lich. Neben der kommunalen Schulkindbetreuung sind die 
Damen auch im Rahmen des Jugendbegleiterprogramms 
über das Land tätig.
Bürgermeister Daniel Retsch und die Gemeindeverwaltung 
freuen sich, dass mit Frau Dörrer und Frau Trautmann zwei 
zuverlässige Mitarbeiterinnen gefunden werden konnten 
und wünschen ihnen viel Freude bei dieser verantwor-
tungsvollen Arbeit mit unserem Nachwuchs.

 
V.r.n.l. BM Retsch, Heidrun Held, Ursula Trautmann, Susanne 
Dörrer, Magdalena Mayer� Foto: Gemeinde Weisenbach

Verdienstmedaillen für zwei verdiente Mit-
glieder des Turnvereins Au
Da die beiden Herren leider nicht am Sommerempfang 
der Gemeinde Weisenbach in diesem Jahr anwesend sein 
konnten, nahm Bürgermeister Daniel Retsch während ei-
ner Verwaltungsversammlung des Turnvereins Au die Gele-
genheit war, zwei verdiente Mitglieder des TV Au zu ehren: 
Timo Schneiders und Dietmar Wetzel.
Timo Schneiders ist seit 2008 bis heute Kassier im Turn-
verein Au und somit seit mehr als 15 Jahren Mitglied in der 
engeren Vorstandschaft des Turnvereins Au. Seit Jahren ist 
er dort ein überaus zuverlässiger Kassier des Vereins und 
engagiert sich auch außerhalb dieser Tätigkeit, in dem er 
beim Entwickeln von kreativen Spielen beim Gaudiwett-
kampf, Bingo beim Seniorennachmittag, Theaterspielen, 
Getränkewart und Aktiver beim Federballspielen mitwirkt. 

Bürgermeister Daniel Retsch überreichte Timo Schneiders 
die Verdienstmedaille der Gemeinde Weisenbach in Bron-
ze.
Dietmar Wetzel, der Forstrevierleiter von Weisenbach, ist 
seit 1998 bis heute und somit seit 25 Jahren in der erwei-
terten Vorstandschaft als Beisitzer aktiv. Des Weiteren ist er 
aktiv in der Volleyballabteilung und in der Skiabteilung. Für 
sein Engagement überreichte ihm Bürgermeister Daniel 
Retsch ebenfalls die Verdienstmedaille der Gemeinde Wei-
senbach in Bronze.
Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat bedanken 
sich für das ehrenamtliche Engagement im Verein und den 
Beitrag zur Dorfgemeinschaft!

 
� Foto: Gemeinde Weisenbach

Im Belzerhaus Weisenbach 
Telefon 9947720; 
Öffnungszeiten:

Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Baubeginn zur Modernisierung des Weges 
in Verlängerung der Steinedeckstraße am 
kommenden Montag, 9. Oktober 2023
Mit dem Bau zur Modernisierung des Weges in Verlänge-
rung der Steinedeckstraße im Rahmen der Flurneuord-
nung wird am 9. Oktober 2023 begonnen. Für die Moderni-
sierung des ca. 500 Meter langen Weges wird eine Bauzeit 
von maximal 2 Wochen veranschlagt. Für den gesamten 
Zeitraum wird der Weg voll gesperrt. Die Vollsperrung gilt 
auch für Fußgänger und Radfahrer.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung!

Fundbüro
Im Fundbüro wurde eine Dashcam der Marke PilotON ab-
gegeben. Der Gegenstand kann nach vorheriger Termin-
vereinbarung (07224 9183-15) abgeholt werden.

Öffnungszeiten des  
Grünschnittsammelplatzes Wolfsheck
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10.00 - 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
- 18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausge-
hängten Hinweise.
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Wichtiger Hinweis der Gemeindekasse
Jahresendablesung der Wasserzähler für das Jahr 2023
In den kommenden Tagen werden die Ablesebriefe für die 
Jahresendablesung 2023 versandt. Wie bereits angekün-
digt müssen wir aufgrund einer Systemumstellung zum 
01.01.2024 die Jahresabrechnung für das Jahr 2023 vorzie-
hen und können diese nicht wie in den Vorjahren zum 31.12. 
des Jahres erstellen. Die Ablesebriefe werden wie gewohnt 
von der Firma Comet erstellt und von den Austrägern der 
Gemeinde Weisenbach ausgetragen. Die Briefumschläge 
sind mit der Aufschrift „Jahresablesung“ gekennzeichnet.
Die Rückgabe der Zählerstände können Sie entweder 
bequem von zu Hause über unsere Homepage der Ge-
meinde Weisenbach eintragen, per Fax an angedruckte 
Faxnummer senden, per Post an die Firma Comet senden 
oder per Whatsapp an die angedruckte Nummer senden.
Die Abgabe der Zählerstände bei der Gemeinde Weisen-
bach per Telefon oder per E-Mail ist wie bereits in den 
letzten Jahren nicht mehr möglich.
Ich möchte Sie daran erinnern, dass die Frist zur Abgabe 
der Zählerstände am 31. Oktober 2023 endet. Damit ein 
reibungsloser Ablauf der Abrechnung erfolgen kann, muss 
diese Frist unbedingt eingehalten werden. Die bis zu die-
ser Frist fehlenden Zählerstände werden wir aufgrund 
der Vorjahresverbräuche schätzen. Sollten diesbezüg-
lich noch Fragen auftauchen, können Sie sich gerne an Frau 
Grimm, Telefonnummer 07224 91 83-13, wenden.
Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen recht herzlich.
Gemeindekasse Weisenbach

Mit nachhaltigen Ideen beflügelt in die  
Zukunft - Erstes LEADER-Regionalforum in 
Gaggenau für die neue LEADER-Förderperiode
Die LEADER-Förderung als Instrument der Regionalent-
wicklung in der Region Mittelbaden kann auch in den 
nächsten Jahren fortgesetzt werden und damit viele Im-
pulse für eine zukunftsfähige Entwicklung geben. Mit dem 
neuen Regionalentwicklungskonzept (REK) wird den The-
men Klima- und Ressourcenschutz sowie Daseinsfürsorge 
und Integration ein noch größerer Stellenwert eingeräumt.
Zum LEADER-Regionalforum am 12. Oktober 2023 um 
16:00 Uhr in der Festhalle Bad Rotenfels sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Neben einer kurzen Einführung 
in die Schwerpunkte der neuen Förderperiode und zwei 
interessanten Impulsvorträgen von Fabienne Körner, 
Geschäftsführerin Energieagentur Mittelbaden und Dr. 
Volker Späth, Naturschutzbeauftragter des Landkrei-
ses Rastatt können die Teilnehmer:innen anschließend 
zu den drei Handlungsfeldern nachhaltiges Wirtschaften 
(inkl. Tourismus), Ressourcenschutz/Naturschutz und Le-
bensqualität vor Ort gerade vor dem Hintergrund des Kli-
mawandels auch in der LEADER Kulisse Anregungen und 
Vorschläge einbringen. Darüber hinaus kann man sich über 
die aktuellen Fördermöglichkeiten informieren.
Während Frau Fabienne Körner in ihrem Vortrag eine allge-
meine Zustandsbeschreibung über den Klimawandel gibt 
und Konsequenzen für die Bevölkerung aber auch die Wirt-
schaft aufzeigt, wird Dr. Volker Späth die Auswirkungen des 
Klimawandels auf Wald, Wasser und Natur in unserer Regi-
on beschreiben.

Nächtliche Fahrplanänderung  
bei den Linien S7 und S8
Auf den Stadtbahnlinien S7 und S8 kommt es in der Nacht 
von Montag, 9. Oktober, auf Dienstag, 10. Oktober, zu einer 
temporären Fahrplanänderung. Grund hierfür sind Bau-
arbeiten der DB Netz AG im Streckenabschnitt zwischen 
Bashaide und Rastatt, die zwischen 23:00 Uhr und 4:40 Uhr 
stattfinden. In dieser Nacht müssen die Fahrtzeiten der Li-
nien S7 und S8 zwischen Karlsruhe Tullastraße und Rastatt 
bzw. Forbach angepasst werden. Es ist mit folgenden Ver-
zögerungen zu rechnen:
- �von Karlsruhe Tullastraße in Richtung Forbach verkehren 

die Bahnen mit bis zu 7 Minuten Verspätung
- �von Rastatt in Richtung Karlsruhe Tullastraße verkehren 

die Bahnen mit bis zu 10 Minuten Verspätung
- �von Forbach in Richtung Karlsruhe Tullastraße verkehren 

die Bahnen mit bis zu 32 Minuten Verspätung
Fahrgäste werden gebeten, auch die entsprechenden Infor-
mationsaushänge an den Haltestellen zu beachten. Informati-
onen zum Fahrplanangebot der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
gibt es online unter avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach
Besuch der „Wackelzähne“  
in der Katholischen Bücherei
Seit vielen Jahren ist der regelmäßige Büchereibesuch ein 
fester Bestandteil unserer Vorschularbeit und damit kön-
nen wir auch in diesem Kindergartenjahr, Dank Frau Hauser 
und ihrem Team, fortfahren.

 
Die „Wackelzähne“ hörten gespannt zu.�  
� Foto: Kindergarten St. Christophorus
Am Dienstag, den 26.09. statteten die „neuen Wackelzäh-
ne“ der Bücherei ihren ersten Besuch ab. Dieses Mal noch 
als Gesamtgruppe. Weil unsere Vorschulgruppe 24 Kinder 
zählt, müssen sie in Zukunft in zwei Gruppen aufgeteilt 
werden, umso besser mit ihnen arbeiten zu können.
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Die Kinder können während ihres Besuchs in den Bilder-
büchern schmökern und jeder sich eines davon, ganz nach 
seinem Geschmack bzw. seinen Interessen aussuchen.
Einen Monat lang haben nun unsere Vorschulkinder die Mög-
lichkeit, sich diesem Buch im Kindergarten zu widmen, bzw. sich 
dieses Buch vorlesen zu lassen, bis es anschließend wieder zu-
rückgebracht werden muss. Große Freude haben unsere Schul-
anfänger, wenn sich das Erzähltheater – das Kamishibai – öffnet 
und sie mittels ansprechender Bilder einem Märchen oder einer 
Geschichte lauschen dürfen. Ziel dieses Projekts ist es, schon bei 
den Jüngsten den Zugang und die Liebe zu Büchern und Ge-
schichten zu wecken und auch die Verantwortung für das aus-
geliehene Buch zu übernehmen, das sie beim nächsten Besuch 
wohlbehalten zurückgeben müssen. Das ist eine gute Übung im 
Hinblick auf die im nächsten Jahr bevorstehende Einschulung.
Wir danken Frau Hauser und Ihrem Team dafür, dass sie uns 
dieses gemeinsame Projekt ermöglichen.

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft  
Weisenbacher und Auer Vereine
ARGE Sitzung am 11. Oktober 2023
Die nächste ARGE-Sitzung der Weisenbacher und Auer Ver-
eine findet am Mittwoch, 11.10.2023, um 19:30 Uhr, im 
Gasthaus „Sängerheim“ in Au statt.

Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls vom 08.03.2023
2. Bericht des Kassiers
3. Veranstaltungskalender 2023/2024
4. Bericht der Gemeinde
5. Verschiedenes
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Einzug und Prozession zum Patrozinium St. Wendelin
Am Sonntag, 22. Oktober, treffen sich die Weisenbacher 
Vereine vor dem Gemeindehaus in Weisenbach mit ihren 
Vereinsfahnen zum gemeinsamen Kirchgang anlässlich 
des Festgottesdienstes zum Patrozinium. Aufstellung ist 
um 8:45 Uhr. Der gemeinsame Kirchgang und die sich an 
den Festgottesdienst anschließende Prozession werden 
vom Musikverein Weisenbach musikalisch begleitet. Um 
vollzählige Teilnahme der Vereine wird gebeten. Die Pro-
zessionsstrecke läuft von der Kirche zum Kindergarten und 
wieder zurück. Anschließend findet ein Empfang unter Mit-
wirkung des Musikvereins im Gemeindehaus statt, bei dem 
die Bevölkerung recht herzlich eingeladen ist.
Die Gemeinde legt an der Ecke Bahnhofstraße/Weinberg-
straße, am Kindergarten und am Gemeindehaus Reisig 
zum Zieren der Häuser für die Bevölkerung aus.

Kolpingsfamilie Weisenbach
Freitagstreff
Am 6. Oktober findet ab 19:30 Uhr der nächste Freitagstreff 
im Kolpinghaus statt.

Kein Frühschoppen
Am 8. Oktober findet wegen des Oktoberfestes des Turn-
vereins kein Frühschoppen statt.

LAG Obere Murg

Abschlusswettkämpfe 2023- Wahlfünfkampf

Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder 
www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer)

Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de
6./7.10. Bermersbach: Abschlusswettkämpfe Teil 2 (3.10.)
8.10. Weisenbach: Abschlusswettkämpfe Teil 3 (5.10.)
Zeitplan und Disziplinen siehe Gemeindeanzeiger KW 37 
und „Springen mit Musik“

Leo Peter beim Wildbader Thermenlauf
Am 23.9. startete Leo Peter beim Wildbader Thermenlauf 
gleich zweimal. Beim 800-m-Lauf in der Klasse U10 kam er in 
der Zeit von 3:10 Minuten auf den 2.Platz. Anschließend wag-
te er sich noch auf die 5-km-Strecke in der Klasse U18. Hier lief 
er starke 22:27 Minuten und belegte damit den 5. Platz.

Musikkapelle Au

Mitgliedsbeiträge werden in KW 43 abgebucht
Die Musikkapelle Au informiert, dass die Mitgliedsbeiträge 
für das Jahr 2023 im Laufe der KW 43 abgebucht werden. 
Sollte sich Ihre Bankverbindung zwischenzeitlich geändert 
haben, bitten wir um entsprechende Mitteilung per E-Mail 
an kassierer@musikkapelle-au.de oder telefonisch an Kas-
sier Ingo Bleier, Tel. 0176 80843994.
Herzlichen Dank im Voraus.

Schützenverein Weisenbach

Vereinspokalschießen der  
Weisenbacher und Auer Vereine
Das diesjährige Vereinspokalschießen läuft seit Mittwoch, 
den 4. Oktober und endet am 7. Oktober.:

Wettkampfschießzeiten sind:
Mittwoch, 04.10.23 SpVgg junge Damen 18:00 Uhr, Frei-
zeitclub Damen 18:30 Uhr, D'wirklich Junge 19:00 Uhr, 
SpVgg Jugend 19:30 Uhr

Donnerstag, 05.10.23 Kolping Damen I 18:00 Uhr, Kolping 
Herren I 18:30 Uhr, Fanfarenzug 19:00 Uhr, TV Weisenbach 
Herren 19:30 Uhr, Murgtal Schawaben 20:00 Uhr

Freitag, 06.10.23 TT Damen 17:30 Uhr, TT Herren 18:00 Uhr, 
Karneval Damen 18:30 Uhr, Schützen Damen 19:00 Uhr, 
Karneval Herren 19:30 Uhr, SpVgg Herren I 20:00 Uhr, Mu-
sikverein Weisenbach 20:30 Uhr

Samstag, 07.10.23 Kolping II 10:00 Uhr, SpVgg Damen 10:30 
Uhr, SpVgg Herren II 11:00 Uhr, Wendelins Eventschmiede 
11:30 Uhr

Die Siegerehrung findet am Samstagabend, dem 07. Okto-
ber ab 18:30 Uhr im Schützenhaus statt. Für das leibliche 
Wohl ist auf jeden Fall bestens gesorgt.
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Schwarzwaldverein Gernsbach
Schwarzwaldverein Gernsbach, Wanderungen
Für die Dienstagswanderer ist am 10. Oktober gegen 10 Uhr 
Treffunkt an der Behelfshaltestelle Ecke Eisenlohrstraße. Wir 
fahren mit dem Bus nach Bad Herrenalb, und mit der S-Bahn 
bis zur Haltestelle Spinnerei Ettlingen. Unsere Wanderung 
führt durch den Wald bis zum Watthaldenpark und zum Hor-
bachpark. Für weitere Informationen: 07083- 526000
Die Mittwochswanderer treffen sich am 11. Oktober um 10 
Uhr am Eingang zum Gernsbacher Kurpark. Unsere Wande-
retappen: Brandeck, Hilpertsau, Philosophenweg, Grafen-
sprung, Klingelkapelle. Die Strecke ist etwa 12 km (ca. 350 
Hm) lang. Die Einkehr wird in Gernsbach sein. Die Mitnah-
me von Wanderstöcken wird empfohlen. Für weitere Infor-
mationen: 07224 4356

Turnverein Weisenbach
Oktoberfest am Sonntag, 08. Oktober 2023

„O’zapft is …“
heißt es am Sonntag, 
den 08. Oktober 2023 

ab 11 Uhr, in der  
vereinseigenen Turnhalle 

des Turnvereins  
Weisenbach.

Mit einem Weißwurst-
Frühstück oder Knödel-

Mittagessen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Natürlich haben wir auch Kaffee und Kuchen im Angebot.
Wir laden die Bevölkerung recht herzlich zu einem gemütli-
chen Hock mit musikalischer Unterhaltung ein.

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Sonntag 08.10.2023 
ab 11:00 Uhr 

in der „alten Turnhalle“ 
 

„O’zapft is ……“ 
 

ab 11 Uhr Weißwurst­Frühstück 
ab 12 Uhr Mittagessen 

danach Kaffee und Kuchen 
musikalische Unterhaltung 

 
 
Alle sind recht herzlich eingeladen! 

 

  
� Foto: Turnverein Weisenbach

 
� Foto: Turnverein Weisenbach

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach und 
Seelsorgeeinheit Gernsbach

Gottesdienste vom 07.10.2023 – 15.10.2023

Samstag, 7. Okt. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
7.45 FB Sühnerosenkranz
18.30 AU Sonntagvorabendmesse 

(Kooperator Mutuyisugi)
18.30 Reich Sonntagvorabendmesse mit Segnung der 

Erntegaben (Pfarrer Moser)

Sonntag, 8. Okt. 27. Sonntag im Jahreskreis
Jes 5,1-7,Phil 4,6-9, Ev: Mt 21,33-44

9.00 BB Hl. Messe mit Segnung der Erntegaben, für 
Melitta Roll, lebende und verstorbene An-
gehörige * für verstorbene Eltern * Emmi 
Fritz, verstorbene Eltern, Schwiegereltern 
und Geschwister * hl. Messe für verstorbe-
ne Eltern, Schwiegereltern, Paten, lebende 
und verstorbene Angehörige und in einem 
Anliegen (Kooperator Mutuyisugi)

9.00 Ober. Hl. Messe mit Segnung der Erntegaben 
(Pfarrer Moser)

10.30 FB Hl. Messe mit Segnung der Erntegaben, 
für Christel Dieterle * für lebende und ver-
storbene Angehörige
anschl. Offenes Pfarrhaus mit Eine-Welt-
Verkauf (Kooperator Mutuyisugi)

10.30 Gernsb. Hl. Messe mit Segnung der Erntegaben 
(Pfarrer Moser)

12.00 WB Taufe des Kindes Amaya Dörrer (Koope-
rator Mutuyisugi)

12.00 Reich Taufe von Elio Wagner (Pfarrer Moser)
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Montag, 9. Okt. Hl. Dionysius, Bischof, und Gefährten, Mär-
tyrer; Hl. Johannes Leonardi, Priester, Or-
densgründer

9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 FB Rosenkranzgebet
18.30 BB Rosenkranzgebet um den Frieden

Dienstag, 10. Okt.
8.00 BB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 WB Hl. Messe (Pfarrer Moser)
18.30 Gernsb. Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)

Mittwoch, 11. Okt. Hl. Johannes XXIII., Papst
8.30 Gernsb. Hl. Messe mit dem Frauenbund 

(Kooperator Mutuyisugi)
9.00 FB Eucharistische Anbetung
16.00 FB-KK Wort-Gottes-Feier
16.00 GE-MW Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)
17.50 BB Rosenkranzgebet
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18.30 BB Hl. Messe, für lebende und verstorbene 
Angehörige * Hl. Messe zu Ehren der hl. 
Familie und zum Gedächtnis verstorbener 
Angehöriger Weber/Wunsch und Stößer 
(Pfarrer Moser)

Donnerstag, 12. Okt.
7.30 LB Rosenkranzgebet
8.00 BB Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
15.00 FB Hl. Messe mit Krankensegnung 

(Pfarrer Moser)
18.30 Reich Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)

Freitag, 13. Okt.
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 LB Rosenkranzgebet
18.30 BB Fatimarosenkranz
18.30 GB Hl. Messe, für verstorbene Eltern und alle 

verstorbene Angehörige (Pfarrer Moser)
18.30 Ober. Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)

Samstag, 14. Okt. Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer
18.30 LB Sonntagvorabendmesse, für Johanna 

und Alfred Gerstner, Hermine und Heinz 
Heselschwerdt * für Ludwig und Monika 
Gerstner, Konrad und Hedwig Schnurr und 
alle verstorbene Angehörige (Pfarrer Mo-
ser)

18.30 Laut. Sonntagvorabendmesse 
(Kooperator Mutuyisugi)

Sonntag, 15. Okt. 28. Sonntag im Jahreskreis
Jes 25,6-10a,Phil 4,12-14.19-20, Ev: Mt 
22,1-14

9.00 BB Wort-Gottes-Feier mit Kommunionaus-
teilung, anschl. Eine-Welt-Verkauf

9.00 WB Hl. Messe, für Ilse Häßler geb. Wörner 
zum Jahrtag und verstorbene Angehörige 
(Pfarrer Moser)

9.00 Ober. Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)
10.30 FB Hl. Messe, für Sylvia Schoch, lebende und 

verstorbene Angehörige (Pfarrer Moser)
10.30 Gernsb. Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)
11.30 LB Taufe der Kinder Toni Kowalski, Emma 

Morlok und Lotta Brade (Pfarrer Moser)
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 LB Lichterprozession zur Fatima-Kapelle 

und Marienandacht bei der Kapelle

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 08.10.
Kein Gottesdienst in Forbach. Sie sind eingeladen, den Got-
tesdienst um 10.30 Uhr in der Evangelischen St. Jakobskir-
che in Gernsbach zu besuchen.

Lobpreischor
Die nächste Probe des Lobpreischores findet 9. Oktober, 
um 20 Uhr in Forbach statt.

Ökumenischer Mittagstisch
Der nächste Termin für „Gemeinsam schmeckt‘s besser“ - 
das gemeinsame Mittagessen - ist am 10. Oktober, um 12 

Uhr im katholischen Gemeindezentrum Weisenbach. An- / 
Abmeldung bis Montag, 9. Oktober, 12 Uhr, unter Telefon 
07224 1434 bei Frau Marlies Fritz.

Konfirmanden
Am 11. Oktober findet der Konfirmandenunterricht im ka-
tholischen Marienhaus in der Kornhausstr. 28 in Gernsbach 
statt. 
Unterrichtszeiten:
Gruppe 1 - 14.15 Uhr bis 15.45 Uhr
Gruppe 2 - 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Einladung zu den Angeboten der Gemeinde für Kinder:
Krippenspiel-Proben:
Proben: Jeweils freitags, vom 10.11.2023 bis 23.12.2023 
(Samstag), 15.00 -16.30 Uhr
1. Treffen: 10.11.23, 15.00 -16.30 Uhr
2. Treffen: 17.11.23, 15.00 -16.30 Uhr
3. Treffen: 24.11.23, 15.00 -16.30 Uhr
4. Treffen: 01.12.23, 15.00 -16.30 Uhr
5. Treffen: 08.12.23, 15.00 -16.30 Uhr
6. Treffen: 15.12.23, 15.00 -16.30 Uhr
7. Treffen: 22.12.23, 15.00 -16.30 Uhr
8. Generalprobe: Sa., 23.12.23, 15.00 -16.30 Uhr

Krippenspiel im Gottesdienst, am 24. Dezember 2023, um 
15.30 Uhr in der Ev. Kirche Forbach
Kontakt & Infos bei Diakonin Lea Gessler
E-Mail: lea.gessler@kbz.ekiba.de
Tel.: 01573 4387379

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr erreichbar.
Telefon: 07228 2344
E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a,  
Gaggenau-Hörden -  
Website jw.org

Donnerstag, 5. Oktober
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 7. Oktober
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Wie man mit den Sor-
gen des Lebens fertig wird“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Sei vernünftig wie Jehova“ aus der Zeitschrift 
Der Wachtturm

Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesund-
heitlichen Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Inter-
net oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
der Tel.-Nr. 07224 655 661 anmelden. Eine Teilnahme ist 
kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind 
immer willkommen.
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Parteien

CDU-Gemeindeverband Weisenbach

Politischer Diskussionsabend mit MdB Kai Whit-
taker und 13. Öffentlicher Ortsteilspaziergang 
durch Weisenbach
Die CDU-Gemeindeverbände aus Forbach, Gernsbach, Lof-
fenau und Weisenbach laden gemeinsam zu einer politi-
schen Diskussionsrunde mit unserem Bundestagsabgeord-
neten Kai Whittaker recht herzlich ein. Bei diesem „Town Hall 
Meeting“ stehen keine langen Reden, sondern die Fragen 
der teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger im Mittelpunkt. 
Unser Bundestagsabgeordneter freut sich auf alle Fragen 
und Anliegen zu aktuellen politischen Themen. Die Veran-
staltung findet am Donnerstag, 26. Oktober 2023, von 19 
bis 21 Uhr, im Kirchl, Obertsroter Straße 5, in Gernsbach statt.
Um Anmeldung wird gebeten: www.whittaker.de/townhall
Der CDU-Gemeindeverband Weisenbach lädt die Bevölke-
rung zum diesjährigen öffentlichen Ortsteilspaziergang am 
Freitag, 27. Oktober, um 17 Uhr recht herzlich ein. Weitere 
Informationen zum Treffpunkt und zur Laufstrecke folgen. 
Die CDU Weisenbach würde sich über eine rege Teilnahme 
freuen. Der Spaziergang findet bei jedem Wetter statt.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Kartoffel-Zucchini-Puffer  
mit Lorbeer-Apfelkompott
Martin Gehrlein hat einen beliebten Klassiker mitge-
bracht: Kartoffelpuffer mit Apfelkompott. Zu den Kar-
toffeln gesellen sich Zucchini. Das Kompott wird mit 
Lorbeerblättern verfeinert. Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 953, KJ: 3995, E: 15 g, F: 36 g, 
KH: 27 g, Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
Für das Apfelkompott:
•	 1 Biozitrone
•	 2 Lorbeerblätter, frisch
•	 4 Äpfel (säuerlich, ca. 500 g)
•	 etwas Salz
•	 75 g Zucker
•	 100 ml Apfelsaft, ca.

Für die Zucchini-Kartoffel-Puffer:
•	 1 Zwiebel
•	 400 g Zucchini
•	 800 g Kartoffeln
•	 3 Eier (Größe M)
•	 2 TL getrockneter Majoran
•	 60-80 g Haferflocken

•	 etwas Pfeffer
•	 etwas Salz
•	 6 EL Rapsöl

Außerdem:
•	 8 Scheiben Bacon, Frühstücksspeck

Zubereitung
1.	 Für das Kompott die Zitrone heiß abbrausen, trocknen. 

Die Schale dünn abschälen. 5-6 EL Zitronensaft auspres-
sen. Lorbeerblätter mit einer Küchenschere mehrfach 
einschneiden, das lässt das Aroma stärker werden.

2.	 Äpfel abbrausen und vierteln. Viertel entkernen und grob 
würfeln. Sofort mit 4 EL Zitronensaft und etwas Salz mi-
schen, damit sie sich nicht verfärben.

3.	 Zucker bei mittlerer Hitze, ohne zu rühren, zu hellem Ka-
ramell schmelzen.

4.	 Apfelsaft vorsichtig nach und nach zugeben (wenn die 
Äpfel sehr saftig sind, braucht es etwas weniger Saft. 
Achtung: Es spritzt). Äpfel, Zitronenschale und Lorbeer 
unterrühren. Äpfel zugedeckt etwa 10-15 Minuten 
weichkochen.

5.	 Äpfel nach Belieben mit einem Kartoffelstampfer grob 
zerdrücken, mit Zitronensaft abschmecken und beisei-
testellen.

6.	 Inzwischen für die Puffer Zwiebel abziehen. Zucchini und 
Kartoffeln abbrausen. Kartoffeln schälen.

7.	 Zucchini grob raspeln. Mit etwas Salz mischen und bei-
seitestellen.

8.	 Kartoffeln und Zwiebel ebenso raspeln. Kartoffeln und 
Zwiebel portionsweise in einem Mulltuch ausdrücken, 
Flüssigkeit dabei auffangen und die Kartoffelstärke ab-
setzen lassen. Kartoffel-Zwiebel-Raspel in eine Schüssel 
geben.

9.	 Zucchini ebenso portionsweise ausdrücken, Zucchini-
raspel zu den Kartoffeln geben und mit den Händen 
auflockern. Eier, Majoran und je etwas Pfeffer und Salz 
zugeben.

10.	Flüssigkeit vorsichtig von der abgesetzten Stärke gießen. 
Stärke und Haferflocken zu den Gemüseraspeln geben 
und sorgfältig mit den Händen mischen.

11.	Etwas Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Je 2-3 EL Kar-
toffel-Zucchini-Mischung ins heiße Öl geben, jeweils zu 
Puffern formen und bei mittlerer Hitze goldbraun braten.

12.	Gebratene Puffer warmhalten, bis alle Puffer gebacken 
sind.

13.	Zuletzt die Baconscheiben in der Pfanne von beiden Sei-
ten knusprig braten. Herausnehmen, auf Küchenpapier 
abtropfen.

14.	Puffer mit Apfelkompott und Bacon anrichten und ser-
vieren.

Unser Tipp: Zu den Puffern schmeckt frisch geraspelter Meer-
rettich ganz hervorragend. Wer die aufgefangene Stärke nicht 
verwenden möchte oder falls sich zu wenig Stärke absetzt, 
evtl. noch 1-2 TL Kartoffelstärke unter die Masse mischen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Waldbachstraße 4
76593 Gernsbach

Telefon: 0 72 24/21 81

Landstraße 10
76596 Forbach

Telefon: 0 72 28/7 01 09 39

Sie erreichen uns Tag und Nacht

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Energiewende mitgestalten –
Investieren mit Klimaschutzwirkung

Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll in den
größtenWachstumsmarkt investieren.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbeteiligung von
5.000 EUR und einer Laufzeit von sechs Jahren.

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Foto: Schwäbisch Hall/Zimmerei Treibholz

Mehr über schadstofffreie oder -arme
Materialien fürs ganze Haus und eine
Liste mit Qualitätssiegeln und
Zertifizierungen finden Sie unter
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/schadstofffrei-wohnen/
Foto: vitranc/iStock/GettyImagesPlus

Grüne Alternativen für Beton
Beton ist stabil, bezahlbar und langlebig. Doch sechs bis neun Prozent der menschengemachten CO2-Emissionen gehen
auf das Konto seiner Produktion. Aber: Kein verfügbarer Baustoff kann Betonmit seinen Eigenschaften 1:1 ersetzen.

Es gibt langlebige, stabile, recy-
celbare und energieeffiziente
Alternativen für Beton.

Holz und Lehm
Holz ist ein idealer grüner Bau-
stoff, da dieser nachwachsend,
regional verfügbar undwieder-
verwertbar ist. Holz ist leichter
als Beton, dennoch sehr belast-
bar, schnell montiert und weist
sehr gute Dämmeigenschaften
auf. Ein weiterer Vorteil: Das
verbauteHolz bindet CO2. Beim
Bau mit Holz statt Beton kön-
nen bis zu 56 Prozent der Treib-
hausgase eingespart werden.
Laut Schwäbisch Hall-Architekt
SvenHaustein ist Holz aber„nur
ein Teil der Lösung. Perspekti-
visch lassen sich nicht alle Neu-
bauten aus Holz bauen – die-
sen Ressourcenbedarf können
die deutschen Wälder nicht
decken.“ Ein Jahrhundertealter

Baustoff, der immer noch zum
Einsatz kommt, ist Lehm. Es ist
einer der ältesten Baustoffe der
Welt und er erlebt derzeit eine
Renaissance. Ein Naturstoff, der
leicht zu verarbeiten und recy-
celbar ist. Im Gegensatz zu Ze-
ment wird er getrocknet, nicht
gebrannt – sein Primärenergie-
bedarf ist daher um 85 Prozent
geringer.

Schadstofffreie Alternativen
Außerdem gibt Lehm kei-
ne Schadstoffe ab, filtert die
Raumluft, ist feuchtigkeitsregu-
lierend und speichert Wärme.
„Nur witterungsbeständig ist
Lehm nicht. Bauherren sollten
ihn daher im Außenbereichmit
begleitenden Maßnahmen wie
Dachüberständen oder Ver-
blendungen einsetzen“, erklärt
Haustein. „Beton ohne Beton“
gibt es auch: den Hanfbeton.

Seinen Namen verdankt der zu
Ziegeln gepresste Baustoff sei-
ner Festigkeit: Er ist so hart wie
Beton, aber leichter und be-
steht aus Hanffasern und Kalk.
Hanfbeton ist schwer brennbar,
speichert Wärme, absorbiert
Lärm und bindet mehr CO2
als er bei der Produktion ver-
ursacht, hat also eine negative
CO2-Bilanz. Wegen seines Man-
gels an Druckfestigkeit ist bei
mehrgeschossigen Massivbau-
ten deshalb eine zusätzliche
Lastabtragung erforderlich, so
der Experte.

VomAcker insHaus
Auch Stroh steht beim Bau von
Ökohäusernhoch imKurs.„Stroh
ist natürlich, regional lieferbar,
hat ausgezeichnete Dämm-
eigenschaften und bindet Koh-
lendioxid“, weiß Haustein. Sehr
stark gepresst hat Stroh ähnliche

Eigenschaften wie Holz, wächst
allerdings viel schneller und
kann jährlichgeerntetwerden.

Siegel sindnicht alles
Inzwischen gibt es zahlreiche
Siegel für Öko-Baustoffe. Man
sollte jedoch nicht nur auf sie
achten. Wichtig sind ein sinn-
volles Konzept und die Be-
urteilung einzelner Faktoren
im Baukontext – dabei hilft ein
erfahrener Öko-Architekt.
„Man wird den weltweiten
Betonbedarf nicht schlagartig
vollständig ersetzen können.
Aber es ist wichtig, ihn – wo
immer es geht – mit cleve-
ren Lösungen entbehrlich zu
machen und dort, wo er un-
erlässlich ist, effizienter her-
zustellen, einzusetzen und zu
recyceln“, fasst Sven Haustein
zusammen.
(Schwäbisch Hall/red)

2023-40_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN&
WOHNEN
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www.mue-sued.de

Mobilität & Energie me-Süd GmbH
Im Holderwäldele 12
76571 Gaggenau

Heizöl, Kraft- & Schmierstoffe
07224 3984

Pionierweg 1c · Gaggenau
Telefon 07225/1452

Fax 07225/3167
info@rollladenbau-hurrle.de
www.rollladenbau-hurrle.de

Unser Kundendienst:
 Instandhaltung
 Reparaturen
 nachträgliche Automatisierung von

Rollläden, Markisen, Jalousien

Rollladen defekt?

Öffnungszeiten
Fliesenausstellung:
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Max-Roth-Str. 20 · 76571 Gaggenau-Ottenau · Tel. 07225/3526
info@dimauro-fliesen.de · www.dimauro-fliesen.de

Neue Stufen werten 
alte Treppen optisch auf
Abgelaufene Treppenstufen sehen nicht nur unschön aus, 
sie stellen auch ein echtes Sicherheitsrisiko dar. Was also 
tun? Die ganze Treppe erneuern lassen? Das muss nicht 
sein. Handelt es sich um eine Ausführung mit Stahlkons-
truktion, etwa um eine Zweiholm-, Harfen- oder Metall-
wangentreppe, genügt schon ein Stufentausch, um die 
alte Treppe optisch aufzufrischen und sicher begehbar zu 
machen. Als Stufenmaterial bietet sich ein spezielles Sys-
tem an: Es ist in zwei unterschiedlichen Stärken verfügbar, 
wobei eine schlanke 39-mm-Variante ideal für den Stufen-
tausch geeignet ist. Denn viele alte Massivholzstufen sind 
40 mm stark und können dank 1:1-Nachfertigung schnell 
und einfach ersetzt werden. Das innovative Stufenmateri-
al wird in vielen attraktiven Dekoren angeboten, darunter 
etwa Wildeiche mit honigfarbenem Touch. Weiteres Plus: 
Die strukturierte, haptisch angenehme Oberfl äche wurde 
nach der Rutschsicherheitsklasse R9 zertifi ziert und beugt 
gefährlichen Stürzen vor, selbst wenn man barfuß oder 
„strümpfi g“ unterwegs ist. (HLC/Kenngott/red)

Tipps zur Treppenrenovierung fi nden Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-817/

Foto: HLC/Kenngott

  

Foto: vitranc/iStock/GettyImagesPlus

MEHR ZUM THEMA
WOHNEN & EINRICHTEN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Sie haben Hörgeräte und ihr
Akustiker hat zugemacht?
Keine PANIK, wir betreuen Sie weiter.

Inh. Sabine Neffke
Hauptgeschäft Gaggenau
Leopoldstraße 1
Tel. 0 72 25/91 80 88

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 9:00 bis 12:30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 9:00 — 12:30 Uhr

Schwerhörigkeit gehört zu den häu� gsten gesundheitlichen Problemen, ebenso wie Fehlsichtigkeit. Die Versorgung mit Hör- und Seh-
hilfen in Deutschland ist sehr gut und � ächendeckend gewährleistet: Es gibt etwa 7.200 Hörakustik-Betriebe und rund 11.100 augenop-
tische Fachgeschä� e in Deutschland. Betro� ene � nden hier kompetente Beratung und moderne Hilfsmittel.

Verschiedene Quellen nennen 
unterschiedliche Zahlen, da 
die Anzahl der Schwerhörigen 
und Hörgeschädigten nicht � ä-
chendeckend erfasst ist. Man 
geht aber momentan von über 
11 Millionen Menschen in 
Deutschland aus, die unter ei-
ner Schwerhörigkeit leiden. Und 
über 41 Millionen tragen zumin-
dest zeitweise eine Brille. Die Ur-
sachen sind vielfältig und nicht 
immer eindeutig. Wer allerdings 
rechtzeitig zum Arzt geht und 
anschließend den Hörakustiker 
bzw. Augenoptiker aufsucht, 
hat kaum oder nur wenige Ein-
schränkungen im Alltag zu be-
fürchten. Je früher man sich bei 

beginnenden Beschwerden Hilfe 
holt, desto besser.

Digitaler Augenstress
Ab 45 Jahren verschlechtert sich 
bei den meisten das Sehvermö-
gen und sie benötigen eine Gleit-
sichtbrille. Dass heute bereits so 
viele Menschen unter 30 eine 
Brille tragen, liegt auch an ver-
änderten Lebensbedingungen: 
Bei jungen Menschen gibt es 
einen Zusammenhang zwischen 
ausdauerndem „Nahsehen“ und 
einer Zunahme der Kurzsich-
tigkeit. Generell verbringen wir 
viel Zeit am Bildschirm oder 
Smartphone, was die Augen in 
besonderer Weise herausfordert 

und auch stark belasten kann. 
Zudem werden so die Zeiten 
im Tageslicht sowie an der fri-
schen Lu�  knapper und damit 
die wichtigen Blickwechsel im 
Freien. Arbeitnehmer haben 
übrigens ein Recht auf eine Bild-
schirmbrille. Dazu müssen sie 
einen zerti� zierten Augenarzt 
bzw. den Betriebsarzt aufsuchen, 
um ein Rezept zu erhalten.

High Tech Hörsysteme
Der Hörgerätemarkt zeichnet 
sich durch Innovationskra�  aus 
und setzt immer häu� ger neu-
este Technologien zum Nutzen 

der Hörsystemträger ein. Dazu 
gehören die Vernetzung mit 
anderen Geräten, moderne Ak-
kutechnologien, Fernwartung 
sowie Verbesserungen von Hör-
komfort und Sprachverstehen. 
Durch diese technischen Mög-
lichkeiten bewegen sich Hör-
systemträger auch in schwie-
rigen Hörsituationen sicher 
und komfortabel. Hörakustiker 
beraten umfassend und � nden 
für jeden die passende Lösung, 
damit die Lebensqualität auch 
mit Schwerhörigkeit wieder 
hergestellt wird. (KGS/Statista/
FGH/red)

Warum regelmäßige Sehtests wichtig sind, lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-65/

Versorgung für Augen und Ohren

Foto: Milan_Jovic/E+/Getty Images

Foto: ljubaphoto/E+/GettyImagesPlus

GUT SEHEN,
BESSER HÖREN
www.lokalmatador.de/gesundheit
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auritec Hörgeräte Akustik GmbH & Co. KG
Hauptstraße 30b
76571 Gaggenau
Telefon: 0 72 25 / 22 74
auritec-gaggenau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr

FAMILIENBETRIEB
– über 20 Jahre Berufserfahrung –

seit 2011 in Gaggenau

QUALITÄT
Kompetentes,
sympathisches
Fachpersonal

TRADITION
Inhaber-
geführter

Meisterbetrieb

SERVICE
Wartung,

Hörtraining –
alles kostenfrei

Silke Kentsch
Hörgeräteakustiker-

Meisterin

André Kentsch
Hörgeräteakustiker-

Meister

...ist wertvoll!

...kann man trainieren!

...hält Körper & Geist fit!

...übermittelt Emotionen!

...macht Spaß!

...heißt dabei sein!

...sorgt für Wohlbefinden!

Gutes
Hören

Für Sie da in: Kehl · Lichtenau
Rastatt · Gaggenau · Bühl

Sinzheim · Achern · Oberkirch

Kommsch mit
zum Hörtescht? Der
isch koschdelos abber
net umsonscht!

Gaggenau · Hauptstraße 10
Telefon (0 72 25) 9 89 78 95

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.,

8.30 - 12.30 und 13.30 - 17.30 Uhr
Mi., 8.30 - 12.30 Uhr

Faktencheck Kontaktlinsen
Rund um das � ema Kontaktlinsen kursieren viele Geschichten. So können sie angeblich im Auge „verschwinden“, herausfallen und sind 
bei Altersweitsichtigkeit nicht geeignet. Die meisten Behauptungen sind leicht zu widerlegen. Kontaktlinsen sind gerade für alle, die 
keine Brille tragen möchten, eine komfortable und bei fast allen Sehschwächen geeignete Alternative.

Dass eine Kontaktlinse hinter 
dem Auge verloren geht, ist ana-
tomisch unmöglich. Der Teil des 
Sehorgans, auf dem die Linse 
schwimmt, wird nämlich von 
der Bindehaut begrenzt. Auch 
für die Befürchtung, dass Kon-
taktlinsen am Auge „kleben“ 
bleiben könnten, gibt es keinen 
Anlass, wenn diese korrekt ge-
tragen, gep� egt und herausge-
nommen werden. Möglich, aber 
unwahrscheinlich ist es, dass 
Kontaktlinsen aus dem Auge fal-
len. Individuell angepasste Lin-
sen sitzen zentral auf dem Auge. 
Verrutschen sie doch einmal, 
lassen sie sich durch Blinzeln 
oder leichten Druck mit dem 
Finger auf das Augenlid an ihre 
Position zurückbefördern. Mo-
derne Linsen sind so atmungs-
aktiv, dass man sie täglich tragen 
kann. Auch bei Altersweitsich-
tigkeit (Presbyopie) sind Kon-

taktlinsen eine interessante Al-
ternative. So gibt es multifokale 
Kontaktlinsen, die ähnlich wie 
Gleitsichtgläser funktionieren 
und ein stufenloses Sehen in al-
len Entfernungen ermöglichen. 
Eine weitere Option ist die Mo-
novision. Hierbei wird das eine 
Auge für die Ferne versorgt, das 
andere für die Nähe. Das Seh-
zentrum im Gehirn wählt das je-
weils passende Bild. Außerdem 
stehen verschiedene Operations-
verfahren zur Verfügung. Dabei 
kann die natürliche Linse u. a. 
durch multifokale Kunstlinsen 
ersetzt werden.

Speziallinsen verhindern 
fortschreitende Myopie
Unter Kindern ist Kurzsich-
tigkeit (Myopie) auf dem Vor-
marsch. Am Ende der Grund-
schulzeit sind 15 Prozent 
kurzsichtig, mit 25 Jahren schon 

45 Prozent. Ursache dafür ist 
ein übermäßiges Wachstum des 
Auges, unter anderem durch viel 
Zeit vor digitalen Geräten. Auch 
hier können Kontaktlinsen hel-
fen. Myopie-Management-Lin-
sen verlagern das Bild im Rand-
bereich vor die Netzhaut und 

bremsen dadurch das Längen-
wachstum. Experten empfehlen 
diese speziellen Kontaktlinsen 
für Kinder im Alter von 10 bis 14 
Jahren. Weil Kontaktlinsen di-
rekt auf dem Auge sitzen, sollten 
sie beim Spezialisten individuell 
anpasst werden. (KGS/red)

Sieben Hygienetipps für Kontaktlinsen gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-63/

Foto: Daniil Dubov/iStock/Getty Images Plus

Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

Anzeigenschluss
nicht vergessen!
Dienstag, 18.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!
Medienberatung Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
gaggenau@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen · Marie-Curie-Str. 9 ∙ 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Unser Bauhofteam mit über 35 Mitarbeiter/innen sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt Unterstützung.
Maurer:
Der Aufgabenbereich umfasst vor allem die Unterhaltung von Stra-
ßen und Gehwegen sowie kleinere Reparatur- und Unterhaltungs-
arbeiten an den städtischen Gebäuden.
Schreiner:
Die Tätigkeiten umfassen insbesondere diverse Reparaturen und
Instandsetzungen sowie die Herstellung von kreativen Einrichtungs-
lösungen.
Wir zählen auf Ihre Unterstützung in einem unbefristeten Arbeitsver-
hältnis mit 30 Tagen Urlaub, betrieblicher Altersvorsorge, Gesund-
heitsvorsorge und einer Jahressonderzahlung. Die Eingruppierung
ist bis Entgeltgruppe 6 TVöD (z.B. Stufe 3 = 17,67 €/Std.) mög-
lich.
Die Stadt Gernsbach gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller
Geschlechter und berücksichtigt die Belange von Familien. Schwer-
behinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Qualifi-
kation bevorzugt berücksichtigt. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätz-
lich möglich
Weitere Infos zu unserem Bauhof und der Stadt Gernsbach
als Arbeitgeberin finden Sie auf unserer Internetseite unter:
www.gernsbach.de
Haben wir SIE angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an
personalamt@gernsbach.de bis zum
29. Oktober 2023.
Für Fragen stehen Ihnen Bauhofleiter Herr Faber, 07224 650420 und
Personalleiterin Frau Bauer, 07224 644-121, gerne zur Verfügung.

Stadt Gernsbach
Stellenangebot

SIE sind
handwerklich geschickt ?

WIR haben die passenden Stellen:
Maurer und Schreiner (m/w/d)

U Bauhoft it über 35 Mit beit /i cht nächst

SIE sind
handwerklich geschickt?
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Geschäftliche Information - Anzeige -

Gaggenau - Seit dem Jahr
2003 begeistert der Fliesen-
experte Steffen Bender die
Bewohner und Bauherren
nicht nur im Großraum Gag-
genau mit einer beein-
druckenden Ausstellung, die
nicht nur Fliesen für den
Außen- und Innenbereich
präsentiert, sondern seit
kurzen auch eine Auswahl an
Bodenbelägen, wie Vinyl und
Parkett anbietet. Diese Aus-
stellung ist zu einem wich-
tigen Anlaufpunkt für alle ge-
worden, die sich mit Neubau,
Renovierung oder Moder-
nisierung beschäftigen.

Die Suche nach dem Beson-
deren
Steffen Bender ist stets auf
der Suche nach dem Beson-
deren. Er besucht die renom-

mierte Fliesenmesse Cersaie
in Bologna, um die schönsten,
innovativsten und raffinier-
testen Fliesen direkt von Her-
stellern aus Italien und Spani-
en zu präsentieren. Auf diese
Weise erhalten seine Kunden
die Möglichkeit, die neuesten
Trends für den Innen- und
Außenbereich in ihren eige-
nen Traumhäusern umzuset-
zen. Durch den direkten Ein-
kauf bei den Herstellern, ohne
Zwischenhändler, kann er ein
optimales Preis-Leistungs-
Verhältnis gewährleisten.

Fachkundige Beratung und
Kundennähe
Mit seiner Ausbildung zum
Fliesenleger bringt Steffen
Bender ein außergewöhnlich
fundiertes Fachwissen mit,
von dem seine Kunden enorm

profitieren. „Schließlich ver-
kaufen wir Produkte, die man
viele Jahre nutzen möchte“,
betont er. „Das persönliche
Gespräch mit dem Kunden
ist für mich das Wichtigste.
Hier werden alle Wünsche
formuliert, und die besten
Lösungen für den Kunden
gefunden.“

Eine Welt voller Möglich-
keiten
In seiner beeindruckenden
Fliesenausstellung in Gagge-
nau präsentiert Steffen Bender
eine breite Palette von Mate-
rialien, Oberflächen und Grö-
ßen. Angefangen von Mosaik-
fliesen im Format 1x1 cm bis
hin zu beeindruckenden
Größen von 1,60 x 3,20 m. In
XXL-Fliesenschränken werden
die Fliesen in der Ausstellung

präsentiert. Terrassen können
mit speziellen 2 cm starken
keramischen Fliesen, ob im
Splittbett oder auf Stelzlagern
verlegt werden.

Die Kunst der Verwandlung
Steffen Bender geht über klas-
sische Fliesen hinaus und
bietet auch Waschbecken
aus Natursteinfunden oder
versteinertem Holz an, die
aus dem kleinsten Gäste-WC
einen Blickfang machen. In
seiner Ausstellung kann man
die Vielfalt der Fliesen erleben
und sich inspirieren lassen,
um Wohlfühlräume für das
eigene Zuhause zu gestalten.
Er verwandelt Räume und
schafft einzigartige Wohn-
welten, die seine Kunden
noch viele Jahre genießen
werden.

Kreativer Fliesenkünstler:
Steffen Bender verwandelt Räume mit innovativem Design

Pionierweg 9 | 76571 Gaggenau | Telefon: 0 72 25 - 7 10 48 | Gaggenau@fliesen-erleben.de

Für Beratungen bitten wir um eine Terminvereinbarung, damit keine unnötigen Wartezeiten für Sie anfallen.

20 % Aktionsrabatt
im Oktober



SONNTAGSAUSFLÜGE

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG –  
TEIL 1: BOOTSFAHRT UNTER TAGE: DIE WIMSENER HÖHLE

Manchmal möchten Väter ihren Kindern etwas 
ganz Besonderes bieten. Dann buchen sie einen 
Flug nach Neapel, fahren mit dem Taxi ans Meer, 
lassen sich in einem Motorboot für teuer Geld zur 
blauen Grotte fahren, einmal rein, einmal staunen, 
einmal raus, Fazit: 1.500 Euro ausgegeben und den 
ökologischen Fußabdruck ordentlich vergrößert. 
Was ist die Alternative? Ich setze meinen zehnjäh-
rigen Sohn Oscar hinten auf den Motorroller und 
fahre mit ihm wunderbar auf Nebenstraßen über 
die Schwäbische Alb ins Aaachtal nach Zwiefalten. 
Wir besichtigen das großartige Kloster, und, als 
wäre das nicht schon eine Sensation, steht der Hö-
hepunkt noch aus: die Wimsener Höhle ums Eck 
bei Hayingen.

Mein kleiner Sohn hat schon allerhand gesehen, 
aber die Natur dort raubt ihm den Atem: wun-
derbar klares Wasser, in dem die Forellen stehen, 
fröhliche Wanderer und Ausflügler. Es lässt sich 
wunderbar die Aach entlanglaufen. Am Kiosk 
bucht man Tickets für die Bootsfahrt in die Höhle. 

Die einzige mit dem Boot befahrbare Schauhöhle 
Deutschlands und zugleich auch die tiefste er-
forschte Unterwasserhöhle. Es geht 70 Meter rein. 
Immer wieder muss man den Kopf beugen, um ihn 
sich nicht an der Höhlendecke anzuschlagen, wäh-
rend uns Geschichte und Geologie anschaulich und 
spannend erklärt werden. Schauerlich, grandios -  
beeindruckend. 

Am Fenster vom Gasthof steht Betreiber Daniel 
Tress, einer der „Tress Brüder“ und winkt uns von 
oben freundlich herunter, während wir uns wun-
derbar unten in der Sonne verpflegen lassen. Wir 
fühlen uns wie zu Hause, besichtigen noch die 
gut aufgebaute Ausstellung zur Grotte in der al-
ten Mühle und fahren erfüllt wieder heim. Ach so: 
unser ökologischer Fußabdruck hat unter diesem 
herrlichen Ausflug nicht sonderlich gelitten und 
die ausgelöste Begeisterung kann locker mit der 
Blauen Grotte mithalten. Und einen Sauhaufen 
Geld haben wir auch noch gespart: Baden-Würt-
temberg halt!

BaWue-Seite1

Liebe Leserin, lieber Leser,
als ich 2007 die gemeinnützige „Stiphtung Christoph 
Sonntag“ gegründet und mich zunächst für die Ret-
tung des Max-Eyth-Sees im Herzen Stuttgarts einge-
setzt habe, steckte auch der folgende Gedanke da-
hinter: wir wollen und sollen unsere CO2-Emissionen 
reduzieren, richtig! Dann müssen wir den Menschen 
aber auch die Möglichkeit bieten, ein wunderschö-
nes Wochenende zu Hause zu verbringen. Ich bin 
dagegen, Mitmenschen den Flug nach Mallorca zu 
verbieten. Ich bin aber dafür, sie davon zu überzeu-
gen, dass sie dieselbe Erholung auch in der näheren 
Umgebung genießen können. Das haben wir mit 
dem Max-Eyth-See übrigens geschafft. Heute ist 
er gerettet und erlebt vor allem bei gutem Wetter  
wahre Besucherstürme.

Deshalb möchte ich Ihnen in lockerer Reihenfolge 
meine Highlights aus Baden-Württemberg präsen-
tieren. Es lohnt sich, unser Bundesland zu besuchen, 
und wir dürfen auch stolz darauf und zufrieden mit 
ihm sein: hier gibt es fast alles, was man braucht. Und 
wenn wir dann mal wirklich so richtig „The-Land-
sätt“ sind, ist auch nichts dagegen zu sagen, mal 
wieder eine Reise ans Meer zu tun. Ach so: natürlich 
vorzugsweise ans schwäbische!

Ich freue mich auch über Ihre Impulse und Ihre 
eigenen Erfahrungen. Schreiben Sie mir gerne 
an sonntagspost@sonntag.tv, wenn Ihnen meine 
Tipps gefallen haben. Oder, wenn Sie welche für 
mich haben! So, jetzt wär des au g’schwätzt!

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Aktuell ist er mit seinem 
neuen Programm „Ein Tritt frei” auf 
Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Abenteuer Unterwelt: Die Wimsener Höhle 
bietet einmalige Perspektiven.

Foto: tressbrueder.de

Christoph Sonntag
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AUTO

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

DIENSTAG

17.10.
9 - 12 Uhr und Dienstag, 24.10. 9 - 12 Uhr

Wenn nicht jetzt, wann dann?
So klappt das mit demWiedereinstieg
https://eveeno.com/wiedereinstieg-rastatt

DONNERSTAG

19.10.
17.30 - 19 Uhr

Baby, I’m fromNewWork
Frauenwirtschaftstage
https://eveeno.com/babyfromnewwork

FREITAG

20.10.
14 - 17 Uhr

NewWork – Arbeit neu gedacht?
Frauenwirtschaftstage
https://eveeno.com/newworkneugedacht

MONTAG

30.10.
9 - 17 Uhr

Wenn ich nur wüsste, was ich will
https://eveeno.com/wennichnurwuesste301023

DIENSTAG

31.10.
9 - 17 Uhr

Assessment-Center-Training
https://eveeno.com/assessmentcenter311023

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Veranstaltungen


